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01. Energie- und klimapolitische Ziele In der deutschen Energie- und Klimaschutzpolitik liegt das Hauptaugenmerk auf der Reduktion der Treibhausgasemissionen, dem Ausbau Erneuerbarer Energien und der Verbesserung der Energie-



effizienz. Die Etappenziele der Bundesregierung werden in der untenstehenden Tabelle aufgeführt.



Ziel



2020



2050



Basis



Klimaschutz (CO2-Minderung)



-40%



mind. -80%



ggü. 1990



-20% gesamt



-50% gesamt



ggü. 2008



-10%



-25%



-20%



–



–



~ -80 %



18% Anteil



60%



Bruttoendenergie



40-45% (für das Jahr 2025)



mind. 80%



Bruttostrom verbrauch



14%



–



–



Energieeinsparung – Primärenergie (gesamt) – Stromverbrauch Gebäude – Endenergie Wärme – Primärenergie (nicht Erneuerbare) Erneuerbare Energien – Strom – Wärmemarkt



Eine Steigerung der Energieproduktivität auf 2,1% pro Jahr in Bezug auf den Endenergieverbrauch wird angestrebt. Die



ggü. 2008



Sanierungsrate im Gebäudebereich soll auf 2% erhöht werden. Der Ausstieg aus der Kernenergie bis zum Jahr 2022 wurde beschlossen.
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02. Die 10-Punkte-Energie-Agenda des BMWi In der  10-Punkte-Energie-Agenda des BMWi werden die Tätigkeitsbereiche des Ministeriums für den Energiebereich definiert. 1. Erneuerbare Energien, EEG 2. Europäischer Klima- und Energierahmen 2030/ETS 3. Strommarktdesign 4. Regionale Kooperation in der EU/Binnenmarkt 5. Übertragungsnetze



Quelle:  BMWi, Stand April 2016



6. Verteilernetze 7. Effizienzstrategie 8. Gebäudestrategie 9. Gasversorgungsstrategie 10. Monitoring der Energiewende/Energiewende-Plattformen
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03. Nationaler Aktionsplan Energieeffizienz (NAPE) Um den Energieverbrauch in Deutschland nachhaltig zu senken, hat die Bundesregierung 2014 den  Nationalen Aktionsplan Energieeffizienz beschlossen und damit ihre Effizienzstrategie für die 18. Legislaturperiode festgelegt. Der NAPE beinhaltet folgende Maßnahmen: •  Energieeffizienzstrategie Gebäude Strategie für weitere Investitionen in energieeffiziente Sanierung und erneuerbare Wärme im Gebäudebereich. • CO2-Gebäudesanierungsprogramm weiterentwickeln und aufstocken Mit zinsverbilligten Krediten und Zuschüssen aus den KfW-Programmen zum energieeffizienten Bauen und Sanieren werden sowohl energetische Sanierungen als auch energieeffiziente Neubauten gefördert. Je besser die Energieeffizienz, desto höher ist die Förderung. • Marktanreizprogramm weiterentwickeln und verstetigen Förderung und Verbreitung Erneuerbarer Energien in den Bereichen Heizen und Warmwasserbereitung. • Initiative Energieeffizienz-Netzwerke Unterstützung für Energieeffizienz-Netzwerke, in denen Unternehmen gemeinsam an der Steigerung ihrer Energieeffizienz arbeiten. Seit Start der Initiative wurden 50 Netzwerke gegründet. • Auditpflicht für große Unternehmen Seit dem 22. April 2015 sind große Unternehmen verpflichtet, alle vier Jahre ein Energieaudit durchzuführen. Über 3.200 Experten haben sich bereits in eine Energieauditorenliste eingetragen. • Energieberatung Energieberatungen helfen dabei, die Energieeffizienz in Haushalten, Gebäuden und betrieblichen Prozessen zu verbessern. • Maßnahme „Abwärme besser Nutzen“ Energieeffizienzsteigerung in der Industrie durch bessere Nutzung der Abwärme.



• Weiterentwicklung der KfW-Energieeffizienzprogramme Programme wurden 2015 mit verbesserten Konditionen und einem breiteren Förderrahmen aufgelegt. • Wettbewerbliche Ausschreibungen für Stromeffizienz – STEP up! Mit Investitionen in individuelle Effizienzmaßnahmen Stromeinsparungen erzielen. (Start: Sommer 2016) •  Anreizprogramm Energieeffizienz Förderkomponenten: - „Heizungs-und Lüftungspaket“ - Markteinführung „Brennstoffzellenheizung“ - „Informations- und Qualitätskampagne“ • Nationale Top-Runner-Initiative Vorteile energieeffizienter Produkte sollen Herstellern, Handel und Verbrauchern deutlich gemacht werden. • Unterstützung der Marktüberwachung Wirksamkeit des bekannten EU-Labels verbessern, Prüfmethoden weiterentwickeln, Erhöhung der Anzahl der durchgeführten Produktprüfungen. • Neues EU-Energielabel Verständlichere Ausgestaltung des EU-Energielabels. Künftig sollen Produkte die Effizienzklassen A bis G tragen. • Pilotprogramm „Einsparzähler“ Hard- und Software soll den Energieverbrauch von Bestandsgeräten messen und die Entwicklung innovativer Dienstleistungen zum Energiesparen fördern. • Nationale Effizienzlabel für Heizungsaltanlagen Das Label soll die Kenntnisse von Verbrauchern über den Zustand ihres Heizkesseln verbessern.
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Überblick über den Stand der Maßnahmen im NAPE



Quelle:  BMWi , Stand April 2016
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04. Finanzierungs- und Fördermaßnahmen von KfW Bankengruppe und regionalen Förderinstituten Im Bereich Bauen, Sanieren, Wohnen und Energiesparen bietet die bundeseigene Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) Förderprogramme an. In Zusammenarbeit und als Ergänzung zur KfW stellen auch landeseigene Kreditinstitute Förderprogramme bereit.  Förderdatenbank des Bundeswirtschaftsministeriums



Programme der KfW Die KfW bietet zahlreiche passende Förderprogramme an: Beispielsweise für energetische Sanierungen und den Neubau energieeffizienter Gebäude, für den Einsatz von Erneuerbaren Energien zur Strom und Wärmeerzeugung, zur Steigerung der Energieeffizienz in Produktionsanlagen und -prozesse oder für die energetische Stadtsanierung.



Förderprogramme für private Gebäudeeigentümer • Förderprogramme für Bestandsimmobilien •  Energieeffizient Sanieren – Kredit (151/152)  Energieeffizient Sanieren – Ergänzungskredit (167)  Energieeffizient Sanieren – Zuschuss (430)  Energieeffizient Bauen und Sanieren – Zuschuss Baubegleitung (431) •  Erneuerbare Energien – Standard – Photovoltaik (274)  Erneuerbare Energien – Speicher (275) • Förderprodukte für Ihren Neubau •  Energieeffizient Bauen (153) •  Energieeffizient Bauen und Sanieren – Zuschuss Baubegleitung (431) •  Erneuerbare Energien – Standard – Photovoltaik (274)  Erneuerbare Energien – Speicher (275)



Förderprogramme für Unternehmen •  KfW-Energieeffizienzprogramm – Energieeffizient Bauen und Sanieren (276/277/278)  KfW-Energieeffizienzprogramm – Produktionsanlagen/-prozesse (292/293) •  Erneuerbare Energien – Standard (270/274)  Erneuerbare Energien – Premium (272/281)  Erneuerbare Energien – Speicher (275)  Erneuerbare Energien – Premium – Tiefengeothermie (275/272)  Offshore-Windenergie (273) •  KfW-Umweltprogramm (240/241) •  BMUB-Umweltinnovationsprogramm (230) •  KfW-Konsortialkredit Energie und Umwelt (291)
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FACT-SHEETS: Energiewende Förderprogramme für Kommunen • Förderprodukte für die energetische Stadtsanierung •  IKK – Energieeffizient Bauen und Sanieren (217/218)  IKK – Energetische Stadtsanierung – Quartiersversorgung (201)  Energetische Stadtsanierung – Zuschuss (432) •  IKU – Energieeffizient Bauen und Sanieren (220/ 219)  IKU – Energetische Stadtsanierung – Quartiersversorgung (202) • Förderprogramme Kommunale & soziale Basisversorgung •  IKK – Investitionskredit Kommunen (208) •  BMUB-Umweltinnovationsprogramm (230) •  IKU – Investitionskredit Kommunale und Soziale Unternehmen (148)



• Wohnwirtschaft •  Energieeffizient Sanieren – Kredit (151/152)  Energieeffizient Sanieren – Ergänzungskredit (167)  Energieeffizient Bauen und Sanieren – Zuschuss Baubegleitung (431) •  Erneuerbare Energien – Standard (270/274)  Erneuerbare Energien – Premium (271/281)



Regionale Programme Berlin



Brandenburg



 Investitionsbank Berlin (IBB) Die Invesitionsbank Berlin als zentrales Förderinstitut des Landes Berlin gewährt Darlehen zur Sanierung und zum Neubau von Immobilien. Unter anderem stehen folgende Förderprogramme zur Verfügung: •  ENEO – Energieberatung für Effizienz und Optimierung •  IBB Energetische Gebäudesanierung: Energiesparende Maßnahmen an Wohngebäuden •  IBB Wohnraum modernisieren: Umbau und Modernisierung von Wohnimmobilien



 Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) Im Auftrag des Landes Brandenburg fördert die ILB Maßnahmen zur Wohnraumsanierung und zum -neubau und bietet sowohl Innovations- wie Technologieförderung als auch Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz an. Unter anderem bietet die ILB folgende Programme an •  Wohneigentum – Modernisierung/Instandsetzung mit energetischer Sanierung •  Bürgschaften für Wohnungsbaudarlehen •  Brandenburg-Kredit Energieeffizienter Wohnungsbau •  Mietwohnungsbau Modernisierung



Ein Überblick über die  Förderinstitute jedes Bundeslandes ist auf den Seiten der ILB verfügbar.



Aktuell zum Thema:  Analyse des KfW-Förderreports – Gebäude sanierung besser fördern!
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05. Energieforschung Die Bundesregierung unterstützt Unternehmen und Forschungseinrichtungen dabei, neue Technologien für die Energieversorgung von morgen zu erforschen und zu entwickeln. Grundlinien und Schwerpunkte der Förderpolitik wurden im  6. Energieforschungsprogramm der Bundesregierung fest gelegt. Strategielinien der Energieforschung der Bundesregierung: • Stärkung thematisch übergreifender und systemorientierter Forschungsansätze in Bereichen mit besonderer Relevanz für die Energiewende (ressortübergreifende Forschungsinitiativen: „Energiespeicher“, „Zukunftsfähige Stromnetze“ und „Solares Bauen / Energieeffiziente Stadt“), • Ausbau der Forschungsnetzwerke Energie als Schnittstelle zwischen Wirtschaft, Wissenschaft und Politik, • Verstärkung der Abstimmung und Kooperation mit den Bundesländern, in der EU und international • Implementierung eines modernen Informationssystems (EnArgus) Übersicht der Förderschwerpunkte der Energieforschung der  Bundesregierung und beim  Projektträger Jülich Informationen zum Förderverfahren:  Förderbekanntmachung des BMWi Synergien durch Kooperation erzeugen:  Forschungsnetzwerke Energie •  Forschungsnetzwerk Energie in Gebäuden und Quartieren •  Forschungsnetzwerk Energie Systemanalyse •  Forschungsnetzwerk Energie Stromnetze



Gefördert werden Forschungs- und Entwicklungsprojekte zu erneuerbaren Energien und zur Energieeffizienz in folgenden Themen bereichen: •  Windenergie •  Photovoltaik •  Tiefe Geothermie •  Solarthermische Kraftwerke •  Wasserkraft und Meeresenergie •  Kraftwerktechnik sowie CO2-Abscheidung und -Speicherung •  Brennstoffzellen und Wasserstofftechnologien •  Energiespeicher •  Stromnetze •  Systemintegration erneuerbarer Energien •  Energieoptimierte Gebäude und Quartiere – dezentrale und solare Energieversorgung •  Energieeffizienz in Industrie und Gewerbe, Handel und Dienstleistungen (GHD) •  Energiewirtschaftliche Schlüsselelemente der Elektromobilität •  Systemanalyse • Systemübergreifende Technologieansätze für die Energiewende (in Vorbereitung) Die Förderberatung „Forschung und Innovation“ des Bundes ist Erstanlaufstelle zur Forschungs- und Innovationsförderung. Weitere Informationen unter: Bundesbericht Energieforschung 2015 Ergebnisberichte zu Projekten aus der Energieforschung
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06. Klimapolitik: Instrumente, Maßnahmen und Initiativen Deutschland hat sich das Ziel gesetzt, die Treibhausgasemissionen um 40 Prozent bis 2020 und 80-95 Prozent bis 2050 zu reduzieren.



 Wichtige Aktionsfelder deutscher Klimaschutzpolitik • Reduktion der Treibhausgasemissionen • Ausbau Erneuerbarer Energien • Steigerung der Energieeffizienz • Darstellung der wirtschaftlichen Chancen des Klimaschutzes 1)  Klimapolitische Instrumente • Ökonomische Mechanismen • Europäischer Emissionshandel • Kyoto-Mechanismen • Zentrale Gesetze und Verordnungen • Erneuerbare Energien Gesetz (EEG) • Energieeinsparverordnung (EnEV) • Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz (EEWärmeG) • Energieeinsparungsgesetz (EnEG) • Kraft-Wärme-Kopplungs-Gesetz (KWKG) • Förderprogramme (nationale und internationale Klimaschutzinitiativen) 2) Maßnahmenpakte für den Klimaschutz •  Aktionsprogramm Klimaschutz 2020  Download der Publikation: Mit dem Aktionsprogramm Klimaschutz will die Bundesregierung sicherstellen, dass die Treibhausgasemissionen in Deutschland bis 2020 um 40 Prozent gegenüber 1990 sinken.



•  Klimaschutzplan 2050  Mit dem Klima-Abkommen, das Ende 2015 auf der Klimaschutzkonferenz in Paris beschlossen wurde, verpflichtet sich die Weltgemeinschaft, die globale Erwärmung auf unter 2°C zu begrenzen und darüber hinaus eine Begrenzung auf 1,5°C anzustreben. Der in der Erarbeitung befindliche Klimaschutzplan 2050 soll Maßnahmen für den deutschen Beitrag zur Erreichung dieses Ziels definieren. 3) Klimaschutzinitiativen Um Potenziale der Emissionsminderung zu erschließen, finanziert das Bundesumweltministerium (BMUB) auf nationaler und internationaler Ebene seit 2008 Projekte für den Klimaschutz. •  Nationale Klimaschutzinitiative (NKI) Das Bundesumweltministerium hat im Rahmen der NKI bis 2014 die Entwicklung und Umsetzung von mehr als 19.000 innovativen Projekten und Konzepten mit insgesamt über 555 Millionen Euro gefördert. •  Internationale Klimaschutzinitiative (IKI) Auf internationaler Seite finanziert das BMUB Klima- und Biodiversitätsprojekte in Entwicklungs- und Schwellenländern sowie in den Transformationsstaaten.  Auf einer interaktiven Karte können die derzeit über 450 weltweit durchgeführte Projekte durchstöbert werden.
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07. Grafik: Stromerzeugung in Deutschland Stromerzeugung in Deutschland zwischen 1990 und 2015 Bruttostromerzeugung nach Energieträgern in Milliarden Kilowattstunden
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Quelle: Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen (AGEB)
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08. Grafik Treibhausgas-Emissionen in Deutschland Treibhausgas-Emissionen in Deutschland zwischen 1990 und 2014 Ziele aus dem Kyoto-Protokoll (2008-2012), Ziele der Bundesregierung (2020 und 2050 ) Millionen Tonnen Kohlendioxid-Äquivalente 1.400 1.248
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Quelle: Umweltbundesamt und Nationale Treibhausgas-Inventare
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